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Nro . fors

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 2ten Februar 1801 .
1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Diejenigen , welche bey den Aemtern Pacht - Canon und Recognitions : Gelber in M.St . zu bezahlen haben , können in diesem Monat baselbst die Zahlung auchin Golde , mit einem Aufgelde von 10 Procent , leisten , also z . B. statt 100 Rthlr , N.St . in Golde 11oRthlr . ftatt Io Rthlr . N. St . in Golde 11 Rthlr . , ftatt Rthlr . MSt . in Golbe 1 Rthlr . 7 Gr . 1 Schw . u . f w . bezahlen . Mit eben dem Agio können auchim gegewärtigen tonat bey der herrschaftl . Caffe die unmittelbar an diese in N. St , zubezahlenden Canon und Recognitions Gelber in Golbe abgetragen werden . Oldenburg queber Cammer ben 1. Febr . 1801 .
Romer . Herbart . Menk .

2 ) Wenn Hans Cord Suhr zu Hibbigwarden unterm 28. Jan . b . J . feine daselbst belesgene Röterey mit allen Låndereyen und übirgen Pertinentien , imgleichen sämmtl . Mobilienund Moventien mit Schuld und Unschuld , an Johann Hinrich Schwarting und dessen Ehesfrau zu hiddigwarden , erb und eiganthümlich übertragen ; fo wird solches von hies . Herzogl .Regier . Canzl . hiermittelft zu jedermannh Wissenschaft gebracht .
3) Weyl . Glaferamtsmeisters Hans Heldewig Wittwe hiefelbst Erben , finb gewillet , theren außern Eversten , im sogenannten Herren Garten , zwischen weyl . Regier , Advocat Bohleden Erben und des Beckeramtsmeisters Grahlmann Gåtten , belegenen freyen Garten , am 9 .März d. J . Nachmittags 2 Uhr in des Gastwirths Wöbcken Hause , verkaufen zu laffen . DieAng . ist d . 6. März auf hief . Herzogl . Regier . Canzley .

4 ) Johann Harm Meyer , zn Drensiel , ist gewillet , seine zu Maybusch belegene Brinkefiteren , fo wie feine zu Neuenkoop belegene Ländereyen den 26 Febr . des Morgens um 10 Uhrin Schweers Wirthshause zur Hude , verkaufen zu lassen. Die Aug. ist den 23 Febr . beyneHerzogt . Delmenborstischen Landgerichte .
5) In der bisher ausgesetzt gewesenen Concurssache des Dirk Grimme , Ksters auf Bee

rend Gloisteins Bau zum Neuenbrok , sind nunmehro zur Fortsetzung und Beendigung desselbenfolgende Termine , als zur Liquidatlen der 20. Febr zu Anhdrung eines Präferenz Bescheidesber 16 März und zur Loe der 13. April vom hief . Herzogl . Landgerichte angefekt worden .
6 ) In Convocationsjachen wegen des von Johann Peter Schulz zur Brake , an Hinrich

Wilhelm Ulrichs zu Dedesdoit verkauften zut Biafe belegenen Wohab uses mit P. tinenzien
werden alle und be , welche sich in dem auf den 3ten Decb . v Labrs angesetzt gewefenen Lere

n , mit ihren Ansprüchen nicht angegeben haben , dari pracluvit , und ihn . n hiermit ein



ewiges Stillschweigen desfalls auferlegt . Decretum Oldenburg in Iudicio 23. Jan . 1801 Hers
zoglich Holstein Oldenburgisches Landaericht hieselbst . von Muck .

7 ) Der Hausmann Bdrries Wehlau , zu Specken , hat eine angekaufte und zu seinem Erbe
nicht gebirise zu Zwischenahn belegeue fogenannte Hengeaswifche nebst Pertinenzien , an ben

Lieutenant und Amtevogt von Lindelof zu Zwischenahn , verkauft . Die Ang . ist den 9. März
b. I . beym Herzogl Neuenburgischen Landgerichte .

8 ) Dierk Schröders Ehefrau Ahlke zum Hammelwardermoor , hat , in Beystandschaft und
mit Bewilligung ihres Ehemanns , ihre dort belegene Rdteren , mit den jedoch nur von
ihr selbst darauf contrahieten Schulben und unter gewiffen Bedingungen , an Harm Chorens
gel und dessen Ehefrau daselbst , zum wahren Eigenthum übertragen . Die Ang . ist d . 24 .
Febr . benm bief . Herzogl . kandgerichte .

9 ) Der Kaufmann Hoffmann zu Strohaufen , ist gewillet , sein vorhin selbst bewohntes ,
in Rothenkirchen belevenes alterliche Haus nebst Speicher und und dem baben genuzten Gars
ten , auch sonstige 2 Gebäude und circa 22 Jücken Landes , am 28 . Febr . in weyl . Kaufmann
Berlinius Wittwen Wirthshause , verkaufen zu lassen . Die Ang . ist d . 23. Febr . beym Here
zogl . Doelgonn . Landgerichte . Pråcl . Besch . d . 2. März .

To) Dierk Willms , zu Hollwarden , hat seinen , in der Hollwarderwisch belegenen Hamm
Landes von 6 Jück 40 Ruthen 228 Fuß , Schütland genannt , an Albert Wulf , in Syugwarden ,
verkauft Die Ang ist den 14. März beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte , pract . Bes
scheib den 23 ejusdem .

11 ) Oltmann Robe Oltmanns , zu Lange , Amts Apen , hat 4 Stück Baulanded , so Nors
berseits an seinem Lande belegen , mit allen Rechten und Gerechtigkeiten . an Eilert Gerdes ,
zu Nordloh , verkauft . Die Ang . ift den 9. März beym Herzogl . Neuenburgischen kandgerichte .

12 ) Reiner Künnken , Halbueyer zu Steinhausen , und dessen Ehefrau Catharine Margre
te , geborne Streckmann , haben ihr zu Steinhausen belegenes Halberbe cum Pertinentiis , so
wie auch ihr sämmtliches Eingut und Beschlag mit Schuld und Unschuld , an ihre älteste
Tochter Anna Catarina und deren Bräutigam Hermann Manning erbeigenthümlich übertras
gen . Die Ang . ist d . 9. März beym Herzogl . Neuenb . Landgerichte .

13 ) Der Weltermann und Gastwirth Hesse bleselbst , hat , als Bevollmächtiger ber verwiwes
ten Hauptmannin von Baufort zu Esens in Ostfriesland , Namens und in Vollmacht seiner
gebachten Prinzipalin die in offentl cher Vergant . erstandene imhatterbe lze belegene vormals Rigbers
gische Brinksizeren , wiederum an den Förster Rudolphi , so wie seine Prinzipalin dieselbe erftans
den , verkauft . Die Ang . ist den 28 . Febr . beym bies . Herzegl . Landgerichte .

14) Wenn Johann Hinrich Rogge , zu Sandhatten , gewillet , am 21. März d. I . in feie
nem Wohnhause öffentlich meistbietend verkaufen zu laßen : 1 ) dasjenige Land welches zu der
von ihm bewohnten Brinksiterey gehört , ftüdweise und im ganzen ; 2) bas kand von der halben
Bau welche er durch Beyspruch von seinem Bruder Johann Harm Rogge überkommen . Sodann
3 ) einige 30 Stamme Eichen , und da der von gedachtem Rogge intendirte Verkauf seiner Brink
fizzerey jetzt wiederrufen ; so wird der dieserwegen auf den 11 . dieses angesetzt gewesene Angabe
Zermiu aufgehoben und anderweit wegen des jeßigen Werkaufs Termin auf den 25sten dieses , vom
hief . Herzogl . Langerichte , angesetzt .

15 ) Der Schneider Johann Hinrich Vollmer , im Büttel , ist gesonnen , feine im Büttel
belegene Kötheren mit Pertinenzien den 28 . Febr . d . J . in Gristeden Hause zu Deedesdorf ,
verkaufen zu laßen Die Ang . ist den 16 . Febr . b . J . beym Herzogl . Lande Wührder Amtsges
richte Pract . Bescheid den 19 ejusdem .

16 ) Der Enrator des Nachlaßes der Wittwe Lohmeier Glaseramtsmeister Heldewigl ist ge
willet , die vorhandenen Mobilien am 25ten Februar in dem Sterbehause auf der Poggenburg
dffentlich meistbietend verkaufen zu laßen . Oldenburg vom Rathhause den 31 Jan . 1801 .

Bürgermeister und Math hieselbst .

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Lbgr . 1) Wegen der zwischen Hinrich Gerhard Suhr und Johann Jacob Hue

ftede vertauschten Immobilien Ung . d . 9. Febr . Pråcl . Besch . d . 23 . 2 ) Johann Hinrich Rogs
ge Lund - und Holzverkauf d. 1. März . Ang . b . 25. Febr . Neuenb . Logr , 1) In weyl . Kauf¬



manns Caspar Meinen Wittwe Concurs . Ang . d . Febr . Deb . b. 23. Praf . Urt . 6. ro . Marg
Löse d . 28 . 3 ) Verkauf weyl . Kaufmann Johann Diederich Jeddeloh 15 Sick Landes und Vers
heurung des Jeddelohschen Stammhauses und übrigen Pert . d . 14. Febr NB nicht b . 13 . Ang . d . o . ( Die
fonst geschehenen Angaben werben hier nicht wiederholet . ) Oldenb . Mag . 1 ) Verkauf weyl . Glasers
amtsmeisters Heldewig Erben bechegl . Nachlasses d . 9. Febr . 2 ) Verkauf des Macklers Peter
Messing Hauses nebst Zubehör b . 13 . Febr . Ang , d . 9 .

$
1 ) Weyl . Organist Janssen Kinder Vormünder zu Varel , laffen , nach erbaltenem Vers

außerungs Decret , die von ihrer Pupillen Vater nachgelassene , pon Eilert von Tungeln dem
ältern an denselben verkaufte , vormalige Lücken alte Köterey am Südende , als : bas an

der Mühlenstraße in Warel stehende geräumige Haus mit Garten ben demselben , dren Stücken
Saatland auf der Buschgast , zusammen 613 Scheffel Saat , das kleine Theil am Norbende

zu 23 Jack alte Maaße , im Torfmoor beym Büppel und 6 Grabstellen auf dem neuen Kitche
hofe , am 20. Febr . Nachmittags 2 Uhr im herrschaftl . Schütting zu Barel , zu Tilgung der
Schulden , dffentlich meistbietend verkaufen .

- 2 ) Auf Anhalten der Curatoren des größtentheils mit Fideicommiß belegten Nachlasses bes
weiland Satlers Hinrich Eberhard Schnitger zu Barel , sollen , nach dessen testamentischer Ans
ordnung , die zu solchem Nachlaß gehörigen Immobilien , als : die vormalige Earl Kuhlmanns
neue Koterey am Südende zu Varel , bestehend in einem Wohnhause gegen die Obernstraße mit
Garten , einen Torfmoor bey der Schaferen von 6 Ruten Breite , 6 Grabstellen auf dem neuen
Kirchhofe , und einen Mannsstand auf der kleinen Prichel , sammt einer Haufelen , welche in einem
an das vorgebachte Haus gebrachten kleinen Hause besteht , am 27 . Febr . d . J . Nachmittag um
2 Uhr im Schutting daselbst öffentlich meistbietend verkauft werden , und ist zugleich ein präclus
fivischer Termin zur Angabe und Liquidation aller Ansprüche und Forderungen , nicht nur an
fosche Immobilien sondern auch an den Nachlaß des Hinnich Eberhard Schnitger auf den 25 .
Febr . b . J . beym Barelschen Amtsgericht anberahmt worden .

II . Privatsachen .
1) Der Farber und Drucker Joh . Fried . Frogner macht bekannt , baß er jegt wieder im Stanbe ist , seine

Färbe und Druckeren aufs thatigste fortzusehen. Er ersucht daher seine geehrtesten Gönner und Freunde , ihn
wieder mit ihren Arbeiten zu beehren , er verspricht noch eben dieselbe Arbeit zu liefern wie vorher , und noch bef
fere , indem er mit ganz neuen Modellen auch in Catun Druckerey versehen ist . Seine Wohnung ist auf der
Achtern Straße bey dem Gastwirth Egbers .

2 ) E. P . B. Kloppenburg in Neuenburg hat sofort in Commission auf sichere Hypothek 600 Rthlr . im Gan :
zen oder bey kleiuern Summen zinsbar zu verleihen .

3 ) Bev dem Armenjurat Johann Meyer zu Stuhr sind sofort 175 Rthlr . Gold Armencapital ginsbar zu
belegen .

4 ) Drey Wohnhäuser in Ovelgènne , mit eben so viel Nebengebäuden und Gärten , sollen im Herbst 1861
oder im Frühjahr 1802 anzutreten , verkauft , oder auch verheuert werden . Die Häuser gränzen unmitteltar
durch die dazu gehörigen Gründe an einander , sind in gutem Stande und haben dee verthe thafteste Lage . In
einem derselben ist seit vielen Jahren mit gutem Erfolge eine nicht unbedeutende Handlung geführt worden
Rauf oder Heuer Liebhaber können sich an den Pastor Kuhlmann in Neuenbrock wenden .

5 ) Joh . Addicks zu Elsfleth hat 100 und einige Rthlr . für B. Michaelsen Kinder zweyter Ehe zinsbar zu
Belegen .

6) Dielenigen , so wegen des Baues und Reparationen an dem Kirchthurm und der Pastorey zu Lange
warden annoch Foberungen , worüber sie bis hiezu noch keine Rechnungen eingeliefert haben , müssen sich mit ges
Sachten Rechnungen , welche vom Juraten ärend Herks beglaubigt sind , innerhalb 14 Tage bey dem Juraten
Dierk Folte zu Roddens einfinden .

7) Diederich Christoph Kloppenburg zum Colmar will seine bey Purjesbrücke nahe am Neuenfelde belegene
ehemals mit Jurgen Kimme gemeinschaftlich von Hinrich Uddicks gekauften und jezt ihm allein zugehörigen ets
was über 12 Jüd Landes am 14 . Febr . Nachmittags um 2 uer in Wilke Selmeyers Wirthshause zu Neuen¬
felde auf 3 oder 4 Jahre auf folgende Art , als die etwas über o Juice so mit einem Kayedeich umgeben ben z
Jücken oder im Ganzen nachdem sich Liebhaber finden zum Pflkaen aus dem Grünen zu brechen , die übrigen 3
Zück welche zu 2maligem Mähen aiedrig genug sind , zum Mähen aus der Hand verheuern .

8 ) Der Lohgerber J . C. Rocker zu Brake empfiehlt sich denjenigen , welche Leder gerben laffen , wollen . Er
wimmt für das Pfund te er zu gerben 7 gr . Gold .

9 ) Joh . Rogge vor Harrien will sein im vorigen Jahre neu erbautes Haus unter der Hand verkaufen .
10 ) Berend Holje in Betel hat als Vormund über weyl . Wilcke polje Erben sofort von feiner Pupillen Mitsteln 100 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen .



11) Bruno Bruns Güter Curator , Simris Spart , last son feines gedachten Curanden Effecten am 14ten
Febr . in dessen Hause zum Bolzwarderaltendeich 2 Pferde , I Kuh , 1 Rind , 2 Wagen wovon einer beschlagen
it , 1 Pflug , 1 Egde , 2 Kleiderschränke und sonstiges Haus und Ackergeråth öffentlich meistbietend verganten .

12 ) Es sind weyl . Cornelius Gerhard Kloppenburg minorennen Kinder Vormünder Gerd Heye und Gerb .
Suhe imgleichen Eilect Seye von Fünfhausen Namens feiner Ehefrau geniet die umländereyen , als 1 ) die iss
re : Erblasfer gehörig gewesene unbehausete Bau zu tienen stückweise , theils zum Mähen theils zum Beiden auch
2 ) die 5 Jück so im alten Felde belegen , 3 ) den sogenannten Kielkamp nahe bey Elsfleth . auch 4 ) diejenigen Kir
henstellen , welche angekauft werden nnd nicht zur Erbstelle gehören aus der Hand in bes Kaufmanns und Gest

wirths Ernst Hause zu Elsfleth am 11. Febr . d . J . zu zu verheuern .

30

13 ) Der Kirchjucat Jogann Diederich Datjen hat noch einige 3wischenahner Kirchengelber zinebar zu belegen .
14 ) In der Buchhandlung des Buchbinders Feicke hieselbst ist zu haben : Kleine französische Sprachlesre

für Kinder and Anfänger von 3 . B. Daulboy . 2te verbesserte und vermehrte Xuflage . Dortmund 1800 .
gr . Turners Gesandtschaftsreise an den Hof des Teschoo Lama , durch Bootan und einen Theil von Tibet . a. b .
Engl . Hamburg 1801. 2 Rthle . 48 gr . Buschs Recept Taschenbuch für angehende Thierarzte und Landwirthe ,
welches eine furze Beschreibung der gewöhnlichsten Krankheiten der Hausthiere und der bewährtesten Heilmittel
Berselben enthält , Marburg 1801 . I Rthlr . 24 gr . Leitfaben , bey dem Unterricht der Löchter nach Funfe
Lehrbuch . Berlin 1800 . 18 gr . Neuer Jugendfreund , oder Ernst und Sherz in lehrreichen und angenehmen
Gesprächen für die Jugend von 10 bis 16 Jahren , herausgegeben von einem viellährigen Erzieher . 2 Th . Ham
burg 1801 . I Rt . 36 gr .

15 ) Der Zinngieffer H. X. Spieste hat sein aus des Nagelschmidts Ninne Concurs gelösetes Haus an der
Staustraße zu verheuern , und allenfalls zu verkaufen , auch in seiner eignen Wohnung eine Stube an der Straße
fofort anzutreten zu verheuern .

16 ) Kuf Unsuchen der für weyl . hiesigen Erbenzinsmäller Christian Meyer nachgelassenen Kinder Bormúns
der werden hiemit alle diejenigen , welche an den von hier böslich entwichen gewesenen hiesigen Erbenzinsmaller
Johann Heinrich Krüger und dessen Ehefrau Eleonora geborne Tauchen aus der von selbigen auf der hiesigen
Secrschaftlichen , den abgedachten Meyerschen Kindern zugehörigen Erbenzinswassermühle geführten Interims .
Wirthschaft , so wie auch sonst an solcher Erbenzinsmühle und deren Zubehörungen sowohl als an den erwähn
ten Meyerschen Kindern aus irgend einem Grunde Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen , zu Angas
be und Klarmachung derselben wie auch um die von obiger Vormundschaft zu ihrer Befriedigung zu thuenden
Borschläge anzuhören auf den Freytag den 6. März d . I . Morgens früh präcise um 9 Uhr vor hiesige Amtsstube
in Person oder durch hinreichend instruirte Bevollmächtigte bey Strafe des Kusschlusses und eines ewigen Stil
schweigens kraft dieses verabladet .

Harpstedt den 23 . Jan . 1801 . Königl . Churfürstl . Amt .
Conring . Kritter .

17 ) In weyl . Hinrich Mummen Hause zu Schohasbergen sollen am 6. Febr . d . J . Vormittags 9 Uhr ver
hiedene Mobilien und Moventien öffentlich meistbietend verkauft und die Bau verheuert werden .

38 ) Bey Caspar Müller auf der langen Straße sind zu haben von allen Sorten Lichte das fb zu 16 gr .
19 ) Fried . Müller zu Rnhwarden hat von seiner Pupillen bts weyl . Schulhalters ulbrandt Kinder Mittels

100 Rthlr . Gold gegen Petri d . J . zinsbar zu belegen .
20 ) Da das von Ernst Deharde und Christian Löbcken auf der Weser gefundene alte Boot , welches jest

Heym Golzwarder Siel liegt , noch nicht abgefordert ist , so wird der Eigenthümer nochmals erinnert , solches
innerhalb 14 Tage abzufordern .

21 ) Der Hausmann Folte zu Colmar will das halbe Haus auf seinem Moor , bie Hälfte des Schweinkofens ,
mit land für eine bis 3 Kühe zu weiden und Futter , ferner 1 bis 2 Torfschläge nebst Rockenmoor und Garten :
land unter billigen Bedingungen an einen treuen Arbeiter Maytag d . J . anzutreten verheuern .

22 ) Die Vormünher der weyl . Eilert Kohden Tochter , Johann Hinrich Grube und Gerd Thormählen zum
Großenmeer haben sofort 100 und etliche Rthlr . zu belegen .

23 ) Bon went . Candidat Gerdes Kinder Mitteln find 4 bis 500 Rthlr . Gold sofort bey dem Bormand ,
Kaufmann Möller in Stollhamm in Empfang zu nehmen .

24 ) Joh . Ph . Kloppenburg zu Colmar hat von dem auf der Mitbeckersburg in Heuer habenden Hamm von
20 Juck Fettweyden den Herrenert genannt , auf z Jahr aus der Hand zu verheuern .

25 ) Weyl . Johann Arfmann zu Burhafe Kinder Bormunder , Frante Frantsen zur Palz und Conrad Dieb
Trfmann zu Stollhamm haben von ihrer Pupillen Mitteln aufer ben im vorlegten Stücke dieser Anzeigen ausges
botenen 600 Rthlr . noch fofort 250 Rthlr . in Golde zinsbar zu belegen , welche bey Franksen in Empfang genam

en werben tönnen .

26 ) Der Hausmann Joh . Wilcken zu Moorhusen läßt am 11 . Febr . Mittags 12 Uhr 5 Kühe 4 Kuh und
Ochsenrinder , 62 und zjährige Quenen und Ochsen , auch einige Pferbe , sodann 150 Eichenftämme öffentlich
meistbietend verganten , imgleichen einige Tagewert peuland auf einige Jahre meistbietend verheuern .

27 ) Die von bem Hausmann Joy . Ber . Deharde zum Grossenmeer am 12. Febr . Nachmittags 1 Uhe vertaus
fen zu lassenden 125 Stück Hornvieh und Pferde bestehen aus 30 tiedigen Kühen und Quenen , 15 güsten Kühen ,
20 verschnittenen Quenen , 30 3jährigen Ochsen , 20 2jährigen dito und Quenen , 20 Pferden und Füllen , von vers
fchiedenen Farben und Zeichen , worunter 8 Wallache und einige zum Reiten geschikte ; unter dem pornvich jinb
einige gang fette zum Schlachten brauchbare Stücke auch kann einiges davon bis Maytag gefuttert werden , for
Dann last er am selben Tage eine Scheune zum Aboruch uns 30 bis 30 Eschen und Ellernstämme auch & bit a
Eichenstamine bey seinem Hause verkaufen ,



Beylage zu Nr . 5 der wöchentlichen Anzeigen ,

abeth and Montag , den aten Februar 1801 .

28) Diejenigen welcheihre Kirchen und Grabstellen noch nicht auf ihre Namen haben amschreiben lassen,werden hiemit erinnert , solches nunmehr innerhalb 14 Tage zu beschaffen oder zu gewärtigen , daß nach der Bersordnung wider sie verfahren werde .
Leng .29 ) Das vormalige Bunjenfche Haus in der Gaststraße steht auf kommenden Okern zu vermiethen oder zuverkaufen . Das Haus ist vor einigen Jahren von Grund auf neu gebauet , befindet sich in ſehr gutem Standeund hat auffer 3 guten geräumigen Stuben mit 3 Schlafkammern und einem großen tapezieten Saal welche mitmodernen eisernen Defen versehen sind , eine gute Küche mit einem Gossenstein und Pumpe welche gutes affergiebt , daran ferner eine Nebenkammer , Speljefammer und einen guten trocknen Keller . Liebhaber können sichbey dem Schornsteinfeger Pflugbeil melden .

30 ) Bey Adam Levin Meyers Erben in Bremen in der Neustadt vor dem hohen Thore sind alle Sorten Obst¬unb Plantagenbaume wie auch alle mögliche Sorten Geftcäuche in Rosquets , ferner alle Sorten früher aufrichtiger Gurten Kräuter , Gemüse - und Blumen Samereyen zu billigen Preisen zu haben ; auch ist ein allgemeinesVerzeichniß hiervon daselbst zu haben .
%

31 ) Went . Glaferamtsmeister Heldewig Wittwe Erben sind gesonnen , in Eberhard Egbers Hause an derAchternstraße allerley Hausgeräthliche Sachen , als Schränke , Tische , Stühle , I eichenes Schreibepult , 2 eicheneKoffer Kupfer Binnen Messing auch Silberzeug , Spiegel , Flachs und Garn , 3 vollstångige Betten . augunangeschnittenes Leinen und Frauen Kleidungsstücke am 9. Febr . öffentlich meistbietend veckaufen zu lassen32 ) Bey dem Schlächteramtsmeister Wolfcan in der Stauftraße sind von den besten hiesigen Talglichtern dasPfund zu 16 gr . Cour . zu haben .
33 ) Um 14 . Febr . Nachmittags 2 Uhr follen in dem Herzogl . Marstall 5 bis 6 Hengste , wie auch verschiedeneMeit - und Wagen - pferde öffentlich meistbietend verkauft werden . Liebhaber erfahren das Nähere hierüber bey mir .

Streich .34 ) Wer von der verstorbenen Wittwe Lahmeyer etwa zu fobern hat , wolle sich nächstens ben mir , als Gurator über der Verstorbenen Nachlassenschaftmelden und seine Bezahlung in Empfang nehmen . Diejenigen aber ,welche Zinsen oder dergleichen schuldig kind , müssen binnen 14 Tagen bey Vermeidung der gerichtlichen KlageRichtigkeit machen . Oldenburg .
Heldewig .35 ) Ich habe in Commission zu verkaufen : eine Kirchenstelle in St . Lamberti Kirche in der Mittelreihe ; 2Grabstellen auf dem heil . Geistkirchhofe in der ersten Abtheilung ; 2 dergleichen eben daselbst in der 2. Abtheilung ,and ein gemauertes Grab mit einem Leihenstein in der 3. Abtheil .36) Claus Wichmann läßt am 16. Febr . in seiner Behausung zum Closter 14 Kühe , 1 Kindbullen , etwas
Lenz sen .

junges Hornvieh , 4 Pferde , worunter 1 2jähriger Brandfuchs , I schwarzer Wallach mit Blessen und weissenFüssen , 2 4jährige trächtige Stuten mit Blessen und weissen Füssen , I beschlagenet Wagen , 50 große Milchvalslien , I Butterfarn , 2 Paar große Milcheimer , Kåsepaß , 1 Sehbettstelle , I Schreibpult mit Auffah und son¬ftiges Haus uod Ackergeräth öffentlich meistbietend verganten .
37 ) Hinrich Zöllner im Morgenlande ist mit gerichtlicher Bewilligung gesonnen , 12 zeitige Kühe , 6 ditezjährige Quenen , i 2jährigen Bullen . 5 Rinder , 4 gelbbraune Mutterpferde , wovon 2 trächtig , 1 Brandfuchswelcher zum Reiten geschitt ist , 2 Schweine , 2 beschlagene Wagen mit Aufsägen , 2 Pflüge , 2 Egden ,Grüßqueeren , 6 vollständige Betten , Schränke , Stühle , Tische und sonstiges Haus und kergeråth in seinerBehausung daselbst am 13. Febr . Nachmittags um 1 Uhr durch den Auctionsverwalter Rumpf öffentlich meiftbie.tend verkaufen zu lassen .
38) Bon Clans Wilcken zu Wiefels ergebet coucurfus creditorum , und ist terminus praeclufivus zur Ungabebis zum 8ten März d . I . festgesezet worden .

Jever den 20 . Jau . 1801 .
39) Bon dem Zimmermeister Anton Wilhelm Otten ergehet concurfus creditorum , und ist terminus prae .

Uus dem Landgerichte hieselbst .
clufivus zur Angabe bis zum 3. März b. I . festgesezt worden . Wornach . Sign . Jever den 21. Jan . 1801 .Uus dem Landgerichte hieselbst .40 Der Kirchiurat Johann Bierk Ditmanns in Abbehausen hat die in No. 53. der wöchentlichen Anzeigen. J . bekannt gemachten 650 Rthlr . Kirchengelder noch zinsbar zu belegen , nunmehro aber auch 750 Rthlr . welhe sofort ben ihm können in Empfang genommen werden .41 ) Bey der Mittwen Caffe find theils auf Oftern theils auf Johannis dieses Jahre einige tausend Thaler zinsber zu belegen . Oldenburg ,

Wiechmann .42 ) Auf einige in Ansehung des am 10 . Febr . d . J . im Stallingschen Gasthofe zu verkaufenden Erdmann¬fchen Hauses geschehene Anfragen ob 1) in diesem Hause kein Keller sen , und ) ob der dazu gehörige Theildes hinter demselben liegenden Plages offen und unbefriedigt bleiben müsse ? wird hierdurch nacheichtlichbekanntgemacht , baß 1) in dem gedachten Hause sich freylich kein Keller befinde , inzwischen von den megreen sehr gu =
fen Kellern des hinter dem etstern steherden dem Secret . von Halem zuständigen Hauses , wie solches seit 20



Jahren geschehen , obae 3weifel auch fernerhin Einer , nach einer mit dem Besiger oder dem Bewohner des ge
bachten Hauses zu treffenden Uebereinkunft , dem Käufer des Erdmannschen Hauses zum Gebrauch werbe übere
Lassen werden können , 2 ) aber hångt es jederzeit von des Käufers freyer Willkühr ab , ob und auf welche
Weise er den gedachten Theil des Plages von dem Ganzen trennen und Einfriedigen laffen will .

43 ) Des weyl . hies . Schuß - Juden Marcus David nachgelaffene Wittwe tasset hierdurch bekannt machen ,
daß alle diejenigen welche an an ihren went . Ehemann etwas schuldig sind , innerhalb 14 Tage mit ihr Riche
tigkeit zu machen haben , widrigenfalls bte Saumhaften gerichtlich dazu angehalten werden müssen . Nicht wenis
ger haben in gleicher Frist , diejenigen welche Forderungen es sey aus Rebnung oder Handlungsgeschäften an ih :
ten sel . Mann haben , sich zu melden , und Sahlung zu gewärtigen , indem nach Ablauf dieser Frist , sie sich zu
weiter nichts verstehen kann .

44 ) Se eben sind erschienen und bey mir zu haben : Weltgeschichte für Kinder und Kinderlehrer , von K.
F . Becker . Ir Th . 1801 1 Rthlr . 12 gr . Daulnoy ' s kleine Französische Sprachlehre , 2te verbesserte und vermehre
te Kufl . 1800 30 gr . X16 ein in seiner Art vorzügliches Buch verdient empfohlen zu werden : Handbuch fas
kleine und große Haushaltungen , oder gründliche Anweisung wie ein junges Frauenzimmer Küche und Haushal
tung auf die angenehmste und vortheilhaftefte Art besorgen lernen kann . Ein Geschenk guter Mütter an ihre
Töchter . 3te Aufl . 99 . 42 gr . Da sich in meinen Catalog einige Titel von Nachdruck aus Versehen mit einges
schlichen haben ; so erkläre ich hiemit , daß dieser nie bey mir zu haben seyn wird . Nachdruck sind nemlich die
Bücher , die bey Rommenskirchen in Cölln , und bey Gebhard in Frankfurt erschienen sind . Wer feines Hols
ländisches Papier zu haben wünscht , kann es bey mir für billige Preise bekommen , feines Poftpapier das Buch
zu 22 gr . Cour . Schulze .

45 ) Tonjes Hinrich Kähler zu Dingstede , ist gesonnen , daselbst am 10. Febr . d. J . des Vormittags 10 Uhr
74 bis 90 recht große Eichbänme öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen .

46 ) Xuf Ordre der wohliöbl . Special Direction des Armenwesens hieselbst , soll die Einsammlung und Abe
lieferung der Armenbeytrags : Gelder in dieser Stadt , weil solche im vorigen Jahre 53 mahl statt gehabt , für
einmahl , am nächsten Mittwochen , als den 4. Febr . d . I . gånglich unterbleiben ; welches ich um Irrungen zu
verme ben , hiedurch bekannt mache . Auch habe ich am 1. May d . I . von den Armen Capitalien 75 Rthlr . und
in Commission 150 Rthlr , in Gelde zinsbar zu belegen . Oldenburg . Köfter .

47 ) Das bisher von der Auctionsverwalterin Erdmann hieselbst bewohnte freye Haus , welches mit dem dazn
gehörigen Stücke des hinter demselben befindlichen Plages am 10 . Febr . d . J . in dem Stallingschen Gasthofe of
fentlich verkanft werden soll , hat unstreitig eine der angenehmsten Lagen in der Stadt . Die Nähe des Herrschaftl
Schlosses , des Collegiengebäudes , des Rathhauses , der Kirche und des Gymnasiums kann manchen Bewohnern
zur größten Bequemlichkeit gereichen , so wie ihnen der anstoßende Marktplag , die nahe Börse , Waage und der
paarenfluß wiederum nicht unerhebliche Vortheile andrer Art verschaft . Das Haus ist durchaus in gutem bau :
kchen Stande , und enthält außer einer hellen Küche , Speise und Mädchenkammer , 6 Stuben , von welchen die
Benden größten modern tapeziret sind , eine aber erst im vorigen Jahre nach dem jegigen Geschmack ausgemahles
ist . 5 berselben sind mit größtentheils neuen eisernen Defen versehen . Mit wenigen Koften kann das Hans für 2
Heine Haushaltungen eingerichtet werden . Verschiedene Sachen , die zu den Per tinentien eigentlich nicht gehören ,
als Salousien , Rouleaux ic . , eine sehr gute Fußdecke von Spanischen Matten , Schränke , Lische zc. können ge
gen sine billige außerordentliche Bergutung dem Käufer mit überlassen werden .

48 ) Der p . t . Rechnungführende Kicchjurat zu Bleren , M. G. Kloppenburg zu Boving , hat sofort 143 Rtk .
54 gr . Kangel und den 1. May a87 Rthl . 36 gr . Kirchen : Capitalien zinsbar zu belegen .

Concert Anzeige .
Zwölftes Concert , Mittewochen den 4. Febr . Erster Theil , Ouverture der Oper Idomante von Mas

zart , der 65 . Pfalm von Reichardt . Zweyter Theil , Duverture der Oper Henri 4. von Gretry , Flöten
Quartett , der 100 . Psalm von Biele sen . mit dem Chor : Laut durch die Welten tont ac . von Schulz .
Billets find zu 36 gr . Gold bey dem Provisor v . Sarten zu haben .

Beförderung .

Extra

Se Herzogl . Durchlaucht haben gnädigst geruhet , den Lieutenant Lindelof zum Beamten zu Zwischen
ahn zu ernenuen .

Die Rumfordsche Cuppe ist seit einigen Wochen weniger als sonst gehöhlet . Der Grund ist nicht
darinn zu suchen , das sie nicht gut und hinreichend für den geringen Preis ist , sondern weil es solchen Leuten ,
welche Luft haben , zu arbeiten , in diesem gelinden Winter an gutem Erwerb nicht mangelt , folglich selbige für
ben unterhalt glücklicherweise mehr anvenden können . Aus diesem Grunde ist nun veranstaltet , daß neben dieser
Rumforbschen Suppe in dem nämlichen Hause , wo diese zu haben ist , auch Fleisch und Gemüse und andre
Speisen für billige Preise geliefert werben .

Die Interceffenten dieser Anzeigen , welche diese einzeln von hier erhalten , wollen sich höchstens in 14 Ta
gen mit der Rezatlume emfir den , weil sonst die Verzeichnisse an die Nemter im Lande gesandt werten . Die Ers

edition hat , wie schon befanne gemet ist , jest teine Postfrenheit mehr auf eingehende Briefe mit und ohne Geld .

Bis zum abuf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogl . Zollamte zu Ele
ard ) in Gelbe mit procent Agio gegen 9. entrichtet werben .

VBermöge Proto ollar Erkenntnisses des Herzogl . Obergerichte vom 27. Jan . 1801 , ift Dierck Meiers Ches
fean zu Obelgonne , wegen wiederholt begangener geringen Liebereyen , zur vierteljahrigen Zuchthausstrafe vers
urtheilet .
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